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Modulname Medizingeräteentwicklung 

Modulnummer EuI-BMT-C-MGE 

Verantwortliche  
Dozentin bzw.  
verantwortlicher  
Dozent 

Prof. Dr.-Ing. habil. Jens Lienig 
jens.lienig@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen die Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Ent-
wicklung von Produkten der medizinischen Gerätetechnik. Sie sind in 
der Lage, systematisch nach Regeln des allgemeinen konstruktiven Ent-
wicklungsprozesses vorzugehen, mit dem Ziel, im Spannungsfeld wirt-
schaftlicher Aspekte, Patentlage, sich widersprechenden Forderungen 
sowie Umwelt und Fertigung, innovative Lösungen anzubieten. Sie sind 
vertraut mit den wichtigsten Aktorprinzipien für Medizingeräte und de-
ren konstruktiven Ausführungen. Mit den Kenntnissen zu den spezifi-
schen Eigenschaften der Aktoren wählen sie diese entsprechend den 
Anforderungen zielsicher aus. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind zum einen die Grundlagen zur Produktentwick-
lung einschließlich des systematischen Lösens von Konstruktionsauf-
gaben, der Methoden der Produktentwicklung, des konstruktiven Ent-
wicklungsprozesses, Kreativitätstechniken zur Lösungssuche, Quali-
tätssicherung während der Produktentwicklung sowie weiterführende 
Denkfelder des Produktentwicklers.  Zum anderen stehen relevante Ak-
toren für die Medizingerätetechnik im Mittelpunkt, mit den Schwer-
punkten Struktur von Antriebssystemen, Betriebsverhalten, Berech-
nungen, Ansteuerung und Betrieb von klassischen sowie smarten Ak-
toren. 

Lehr- und  
Lernformen 

4 SWS Vorlesungen sowie Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden im Diplomstudiengang Biomedizinische Technik die im Mo-
dul Geräteentwicklung zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Hauptstudiums im Diplomstudien-
gang Biomedizinische Technik. 
Es schafft die Voraussetzungen für das Modul Konstruktion von Medi-
zingeräten. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
180 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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